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Themenvorschlag Abschlussarbeit (Masterarbeit) 
 

Vegetationskundliche Untersuchungen im Neukollmer Moor  
In Kooperation mit Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Oberlausitz 

 

Im Neukollmer Moor (Forstbezirk Lausitz) sind 2017 Revitalisierungs-Maßnahmen 

geplant, die im Besonderen einer Verbesserung der Moor-Hydrologie und eine 

Regeneration der moortypischen Vegetation dienen sollen [1]. 

Das Neukollmer Moor befindet sich im nordostsächsischen Landschaftsraum der 

Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft, in einem zusammenhängenden 

Waldgebiet westlich der Ortschaft Hoyerswerda. Das der Zeißdorfer Hochfläche 

zugeordnete Untersuchungsgebiet wird durch glaziale Bodenbildungsprozesse 

überformt und geprägt [2,3]. Das Neukollmer Moor befindet sich vollständig im FFH-

Gebiet (SCI 123) „Feuchtgebiete Leippe-Torno“ (SCI 123), wobei Teilbereiche des 

Moores als Lebensraumtypen der „Übergangs- und Schwingrasenmoore“ (LRT 

(7140) sowie „Waldkiefern-Moorwald“ (LRT 91D2) ausgewiesen wurden [4].  

 

 
 
In Vorfeld der geplanten Maßnahmen soll eine vegetationskundliche Kartierung des 

Renaturierungs-Gebietes erfolgen, die einerseits Reste der standorttypischen 

Vegetation wie auch Degradations-Stadien umfasst. Vorkommen besonders 
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gefährdeter und seltener oder gebietsfremder Pflanzenarten sind genauer zu 

dokumentieren.  

Weiterhin ist eine Einrichtung dauerhafter Beobachtungsflächen vorgesehen, um 

den Erfolg der zukünftigen Maßnahmen zu bewerten und die weitere 

Vegetationsentwicklung zu verfolgen. 

 

Voraussetzungen: Freude an selbstständiger Freilandarbeit, sehr gute floristische 

Artenkenntnisse, insbesondere hinsichtlich Moosen, Kenntnisse in statistischer, 

multivariater Datenanalyse; GIS-Kenntnisse sind wünschenswert. 

 

Ansprechpartner: Dr. Sebastian Dittrich - Sebastian.dittrich@tu-dresden.de 
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